
Ertrag Aufwand VE Ertrag Aufwand VE
B: Onlineübertragung der Gemeinderatssitzungen auf der Homepage der Stadt Heidelberg

Z:

M: Liveübertragung der Gemeinderatssitzungen

B:

Z: Verbesserung der nachhaltigen Mobilität für MItarbeiter*innen der Stadt Heidelberg

M: Mittel für Maßnahmenumsetzung: z.B. Reduzierung des individuellen Fuhrparks, Duschen für Mitarbeiter*innen, die mit Rad kommen etc.

B:

Alle Ämter sollen zuerst bereits vorhandene Stellen (auch temporär) besetzen, bevor neue Stellen geschaffen werden. Ausgenommen sind Krankheit / 

Schwangerschaft und Ämter 31, 81

Z: Zuerst leere Stellen besetzen, bevor neue geschaffen werden

M:

B:

Z: Strategie: Heidelberg als attraktive Abeitgeberin bekannt machen

M: Marketingkampagne für Personalgewinnung an externe Agentur der Heidelberger Kreatiwirtschaft (Wettbewerb) vergeben

B: Erweiterung Ziel 1 Produktgruppe 11.14, M1, Onlinebeteiligungsformate für junge Menschen bei Bürgerbeteiligungen umsetzen

Z: Online Bürgerbeteiligung für junge Menschen

M:

B: Stelle Koordination Kinder- und Jugendbeteiligung auf 100 Prozent aufstocken

Z: Kinder und Jugendliche an für sie relevanten Projekten beteiligen

M:

B:

Z: Aktive Kommunikation mit Bürger*innen

M:

Optimierung der Kommunikationsstrukturen mit den Bürger*innen, Einführung neuer Kommunikationskanäle zu Maßnahmenplanungen und 

Diskussionen im Gemeinderat, z.b. Realisierung HeiPort o.Ä.

B: Förderung der Arbeit der Gewaltambulanz in Heidelberg

Z:

M: Gewaltambulanz

B:

Z:

M: Erhöhung Förderung PLUS

B:

Durch regelmäßiges Monitoring und Konzeptanalyse im Bereich IT-Support in den Schulen sollen Personal-Nachsteuerungen und Bedarfe abgestimmt 

werden können.

Z:

M: Monitoring Bedarfe IT-Support

B: Für die Bewerbung auf kurzfristige Fördertöpfe von Land, Bund oder EU soll ein Budget zur Verfügung stehen

Z:

M: Budget zur Bewerbung auf kurzfristige Fördertöpfe im Bereich der Digitalisierung

B:

Z: Verbesserung der Breitbandinfrastruktur

M: Neue Markterkundung zur Beseitigung der "grauen Flecken" auch unter Berücksichtigung der 5G Infrastruktur oder Funktechnologien Ziel2 M6

B: Auswertung des Nutzerverhaltens und Nutzungsintensität zur Optimierung der vorhandenen Strukturen

Z:

M: Evaluierung der Nutzung heidelberg4you

B:

Z: Tourismus und Klimaschutz

M: Handlungskonzept für sanften Tourismus entwickeln

B:

Durch eine Eigenkapitalstärkung der Stadtwerke für den Schwerpunkt erneuerbare Energien soll der Ausbau von Photovoltaik wesentlich gegenüber 

der aktuellen Planungen gesteigert werden. Prioritär sind hierbei umweltverträglich lokale Flächen zu entwickeln.

Z:

M: Stadtwerke Kapitalerhöhung

B:

Reduzierung der pauschalen Ansätze für Corona-Hygienemaßnahmen im Vorgriff auf mögliche Unterstützungen von Land und Bund, Nutzung von 

geförderten Teststrategien des Bundes

Z:

M: Maßnahmen der Gesundheitspflege

B: Reduzierung der Ausgleichszahlung auf Grund der finanziellen Auswirkungen der Corona-Pandemie

Z: Ausgleich Bahnstadtdefizit

M:

B:

Überschüsse, die in städtischen Unternehmen auf Grund von Hilfszahlungen in der Corona-Pandemie erzielt werden, werden in den allgemeinen 

Haushalt zurückgeführt. Hierzu sind für alle städtischen Unternehmen insbesondere staatliche Hilfsangebote zu beantragen und, wo möglich, 

Kurzarbeit zu beantragen.

Z:

M: städtische Eigenbetriebe führen Überschüsse in Corona-Zeiten an den Haushalt zurück

B:

Bedarfsanalyse durch die Stadtwerke Heidelberg zu Bedarfen, Angeboten und Möglichkeiten rund um das Thema Schwimmen und Bäder anlog zur 

Stadtentwicklung in Heidelberg und Entwicklungen in der Region

Z: Bäder-Entwicklungsplan 2030

M: Entwicklung eines Bäder-Entwicklungsplanes für die nächsten 5-10 Jahre 

B:

Z:

M: Subjektförderung Schwellenhaushalte

B: Stromproduktion, E-Ladestationen, Schutz vor Sonne und Schnee als Referenzprojekt für die Umsetzung von gewerblichen PV-Anlagen

Z:

M: PV-Überdachung auf städtischen Parkplätzen

B: Anpassung der Budgets im Bereich K3 +100.000 €, K4 Flächenerwerb für Biotopvernetzungen auf 50.000 € pro Jahr

Z:

M: Flächenerwerb für Biotopvernetzung und Ausgleichsmaßnahmen

B: NEU: K7 Flächenerwerb für gemeinnützige und gemeinwohlorientierte Projekte/ Clubs / Kreativwirtschaft +250.000€

Z:

M: Änderung Aufteilung Budget Flächenerwerb

B: Personalstellen zur Umsetzung des Themas Photovoltaik + kommunale Wärmeplanung

Z: 2 neue Personalstellen für Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen im Energiebereich

M:

B: Projekttopf für die Umsetzung konkreter Maßnahmenvorschläge und Ideen von Jugendlichen zum Klimaschutz 

Z:

M: Projektideen für den Klimaschutz

B: Umsetzung des Gemeinderatsbeschlusses, Aufnahme als Ziel

Z: Erstellung eines landwirtschaftlichen Schutzkonzept

M: Landwirtschaftliches Schutzkonzept
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B: eigene innovative Projekte von Bürger*innen / Vereinen mit Prämien unterstützen

Z:

M: (Bürger)klimafonds initiieren

B:

Z: Maßnahmen für den Artenschutz

M: Förderprogramm: Maßnahmen zum Artenschutz in der Stadt 

B:

Z: Stadtbegrünung und Klimaresilienz

M: Entsiegelungsprogramm: Mittel für Entsiegelungsmaßnahmen im Stadtgebiet, z.B. Römerbad

B:

Bei größeren Infrastrukturvorhaben soll zusätzlich zu den finanziellen Folgekosten auch die CO2-Bilanz der Maßnahme ausgewiesen werden (Kosten 

über jeweiligen Projekthaushalt)

Z:

M: Konzept: Klimabilanz bei größeren Vorhaben

B: Stelle zum Anschub des Projektes

Z:

M: Stelle bei der Gesellschaft für Regionalvermarktung (GEREMO)

B: neue Energiequellen für Wärmeversorgung erschließen

Z:

M: Potential- und Standortprüfung für Flusswärmepumpe am Neckar

B:

Z: Verdoppelung der Altbausanierungsrate bis 2030 (Ziel 6 im KSAP)

M: Gezielte Beratungsangebote in Kampagnenform 

B: Aufnahme als Ziel, Ausweitung der Akquise

Z: Teilnahme von 20 % der kleinen und mittleren Unternehmen (zur Erreichung des Ziel 17 im Klimaschutz-Aktionsplan)

M: Nachhaltiges Wirtschaften

B:

Z: Luftreinigungsfilter für Schulen

M: Erstellung eines Konzeptes zum Einsatz von Luftreinigungsgeräten in Schulen inkl. der Berechnung für Kosten von Anschaffung und Betrieb

B: Ermöglichung von Freiluftkultur, ggf. Komplementärfinanzierung zur Akquise von Fördermitteln

Z:

M: Sommer-Kulturbühnen in Heidelberg

B: Ermöglichung der Fortsetzung des erfolgreichen Queerfestivals als wichtiges Standbein der Rainbow City

Z:

M: Queer Festival

B:

Z: Hip Hop Museum

M: Raumsuche (Nachnutzung Karlstorbahnhof prüfen) und Konzept für Umsetzungsstrategie (Zeitschiene) Ziel 3 (M1) ändern und ergänzen

B: Sicherung des "Überlebens", wenn keine entsprechenden Hilfsmaßnahmen von Bund und Land in Anspruch genommen werden können

Z:

M: Gloria Kino Corona-Soforthilfe

B: Förderung zum Erhalt und Ausbau des medienpädagogischen Angebots des Gloria Kinos

Z: Gloria Kino institutionell fördern

M:

B: neuen, jungen und freien Künstler*innen und Veranstalter*innen den Zugang zu städtischen Fördertöpfen vereinfachen

Z: Beratungsstelle Kulturförderung / Ansprechpartner*in Off-Szene

M: Einrichtung einer neuen Stelle im Kulturamt

B: Verschieben der Maßnahme

Z:

M: Info Stele Theaterstraße

B: Ensembleförderung des Landes für 2022 ermöglichen

Z: Freie Tanz-Szene stärken

M: InterActions Edan Gorlicki

B:

Z: Digitaler Pflegestützpunkt

M:

Ausweitung der Beratungsangebote in digitaler Form aufgrund höherer Einwohnerzahl und Auswirkungen der Corona-Pandemie. Erhöhung der 

Reichweite des Pflegestützpunkts. Ausbau des Serviceangebots

B: Ansprechpartner*in für Projektgruppen, Unterstützung bei der Suche geeigneter Liegenschaften, Förderberatung etc., Personalstelle 75 bis 100%

Z:

M: Einrichtung einer Stabsstelle Solidarische Wohnprojekte

B: Erhöhter Bedarf aufgrund der Folgen der Corona-Pandemie

Z:

M: Tagesstätte für psychisch Kranke

B: Erhöhter Bedarf aufgrund der Folgen der Corona-Pandemie

Z:

M: Blaues Kreuz Suchtberatung

B: Lokale Allianz für Menschen mit Demenz

Z:

unterschiedlichste Akteur*innen zusammenbringen und vernetzen, um Heidelberg für Ältere mit (und ohne) Demenz und deren Angehörige attraktiver 

und überschaubarer zu machen

M:

Ausbau und Sichtbarmachung konkreter und bedarfsorientierter Hilfen zur Verbesserung der häuslichen Situation und Entlastung der pflegenden 

Angehörigen, Weiterbildung ehrenamtlich Tätiger und Menschen, die Menschen mit Demenz im täglichen Leben begegnen: Mitarbeitern von 

Polizei/Banken/Geschäften/Apotheken...), psychosoziale Unterstützung von Angehörigen aber auch Angebote für Menschen mit Demenz, die zur 

Lebensqualität und Teilhabe beitragen wie z.B. Museumsführungen für Menschen mit und ohne Demenz

B:

Bedarfsgerechtes Angebot von Nachhilfe bereitstellen, das aufgrund der Folgen der Corona-Pandemie entstanden ist. Finanzierung über nicht 

ausgeschöpfte Mittel von HÜS.

Z:

nicht ausgeschöpfte Mittel aus dem Bereich Sprachförderng & HÜS sollen in einem Fond zur Unterstützung der Förderung von coronabedingten 

Bildungsdefiziten eingesetzt werden

M: Sprachförderung und HÜS

B:

Z: Maßnahmenplan zur Steigerung des Anteils an bio, pflanzlichen und regionalen Bestandteilen der Ernährung in Kitas und Schulen um mindestens 20%

M: Bio-Essen Kita & Schulen

B:

Analog zur Elternberatung soll im Modellprojekt zunächst in einigen Einrichtungen die Fachberatung fürs Personal (wieder) durchgeführt werden 

(Supervision, Fallberatung). Eine Evaluation kann dann als Grundlage für eine grundsätzliche Überarbeitung des Qualitätskonzepts Kita verwendet 

werden

Z:

M: Modellprojekt Fachberatung Kitas

B: Bedarfsanalyse und Erstellung eines Konzepts

Z: Mehr Treffpunkte und Räume für Jugendliche in Heidelberg

M: Masterplan "Treffpunkte für Jugendliche"

B: Erhalt eines der wenigen naturnahen Angebote für Kinder und Jugendliche in Heidelberg

Z:

M: 1/2 Personalstelle für Jugendhof
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B: Prüfen ob Freibäder, Hallenbäder oder private Wasserflächen für Schwimmkurse zur Verfügung gestellt werden können

Z: Mehr Wasserflächen für Schwimmkurse zu Verfügung stellen

M: Corona-bedingter Schwimmkurs-Stau muss abgearbeitet werden.

B: Schaffung neuen Wohnraums

Z:

M: Förderprogramm zur Beratung bei Innenverdichtungsvorhaben und Baugruppen

B:

Erstellung eines Konzeptes im Hinblick auf Nachhaltigkeit und Machbarkeit einer möglicherweise zeitlich befristeten Siedlung von Tiny Houses -  

Identifizierung und Prüfung geeigneter Flächen 

Z:

M: Konzept für Tiny House-Siedlung

B:

Z:

M: Strom- und Wasseranschluss für die Festwiese Schlierbach

B: Neue Personalmittel innerhalb des Amtes 65 

Z:

M: Sanierung von städtischen Gebäuden

B: Maßnahme kann verschoben werden, da Brücke noch bis 2030 halten soll

Z:

M: Planung Brücke Ziegelhausen verschieben

B: neues Konzept mit Ansätzen der Reduzierung des Autoverkehr und Reduzierung der Kosten

Z:

M: Schere Ost Montpellierbrücke

B:

Z:

Ziel 2 M1: Alle Maßnahmen werden in Verbindung mit einer Überprüfung und Veränderung des Straßenraums zugunsten des Umweltverbunds 

durchgeführt

M: nachhaltiges Straßenerneuerungsprogramm

B: Einbindung von Wegen in vorhandene Freizeitapps, keine eigene Entwicklung

Z:

M: Wald-App

B: Thema "Klimawäldchen" weiter fassen durch generelle Stadtbegrünung mit Bäumen, Hecken, Intensivierung Grünanlagen

Z:

Mehr Grünflächen und Begrünungsobjekte in der Stadt. Das ist nicht nur gut für den Arten- und Klimaschutz, sondern steigert auch die Aufenthalts- 

und Lebensqualität. Die Klimakrise hat schon heute Auswirkungen auf unsere Städte. Extreme Hitze in den Sommermonaten wird zur neuen 

Normalität. Um die Lebensqualität in unseren Städten zu erhalten, braucht es mehr kühlendes Grün in urbanen Räumen.

M: Förderprogramm für urbanes Grün in Heidelberg

B: Planung Stadtbegrünung

Z:

M: Landschaftsamt zusätzliche*r Planer*in

B: Ersparnis beim Bewässerungsaufwand

Z:

M: Anschaffung von Wassersäcken

B:

Z: Produkt 1.55.50.03 Soziale Funktion des Waldes Ziel 1 M5: Umsetzung von Konzepten zur Reduzierung der Konflikte durch Freizeitnutzung

M: MTB Strecken auf dem Königstuhl und auf dem Gaisberg

B:

Bundesteilhabegesetz konsequent bei der Spielplatzgestaltung in Heidelberg berücksichtigen. Teilhabe bedeutet, dass jedes Heidelberger Kind in 

seinem Stadtteil die Möglichkeit hat den Spielplatz vor Ort zu nutzen. Daher fordern wir die Erarbeitung einer stadtübergreifenden Strategie mit dem 

Ziel die Barrierefreiheit bestehender Spielplätze zu erhöhen und auch Spielgeräte für Menschen mit Behinderung bereitzustellen. Auch soll zukünftig 

Inklusion Leitgedanke bei der Planung von neuen Spielplätzen sein. Teil des Masterplans soll aber auch die generelle Infrastruktur an Spielplätzen 

sein. Dazu zählt Zugang zu Toiletten (neu, in Zusammenarbeit mit Läden, Cafés in der Nähe) und Wickelplätzen.

Z: Masterplan Spielplätze für alle (Barrierefreiheit, Inklusion, Zugang zu Toiletten)

M:

B: Umsetzung der Gemeinderatsbeschlüsse

Z:

M: Trinkwasserbrunnen in den Stadtteilen

B:

Z:

M: Sonnensegel für Spielplätze

B: Kommunikationsmaßnahmen für Recyclingbehälter

Z: Konzepte entwickeln, um die Müllmengen pro Einwohner*in zu reduzieren

M: Kennzahlen Müllmengen

B:

bisherige Zielsetzungen für die Entwicklung der Gewerbeflächen und Vergabekriterien für den Verkauf, die Vergabe oder die Vermietung von 

Gewerbeflächen ergänzen durch das Überarbeiten des Konzepts für die Vergabe und Vermarktung der städtischen Flächen. (Aufnahme der Themen 

"Versiegelung", Vergabe an "grüne Unternehmen", Ergänzung in Ziel 2)

Z:

nachhaltige Wirtschaftscluster ansiedeln

Planbarkeit der Infrastruktur verbessern

Chancen für Kreislaufwirtschaft-Konzepte schaffen

lokale Vernetzung und Kollaboration für Unternehmen verbessern

Entwicklung eines integrierten Stadt-Systems fördern

M: Vergabekonzept für Wirtschaftsflächen überarbeiten

B: Erstellung und Umsetzung des Konzeptes und Beantragung von Mitteln über Städtebauförderung

Z:

M1: Verbesserung Mobilität und Erreichbarkeit, M2: Steigerung der Vielfalt und Aufenthaltsqualität, M3: Verbesserung der Digitalisierung (siehe Antrag 

AWW vom 21.04.2021)

M: vitale Innenstädte erhalten

B: Förderung der Gemeinwohlökonomie in städtischen Unternehmen als Vorbild für die Wirtschaft. Budget für Begleitung des Prozesses

Z:

M: Gemeinwohlökonomie

B:

Z: K 9 Kennzahlen zu harten Standortfaktoren Ansatz erhöhen

M: Steigerung des Anteils der Betriebe mit Jobticket-Angebot

B:

Einführung eines regelmäßigen Monitorings, wie Ziel 2 (Amt 80) erreicht werden kann und welche Raumbedarfe und Nachfrage in Heidelberg 

existieren mit Bericht im AWW

Z:

M: Monitoring zu Räumen in Heidelberg

B: Beteiligung an Projekten der Modellregion MRN

Z:

M: Modellstadt Wasserstoffmobilität für Taxen

B:

Auflegen eines Förderprogramms für die Ansiedlung von Unternehmen aus dem Nachhaltigkeits-Bereich: Energie, Mobilität, Kreislauf- & 

Wasserwirtschaft

Z:

M: Förderprogramm: Cluster von Green-Tech-Unternehmen

B: siehe 76: Entwickeln einer Strategie zur Ansiedelung eines Green-Tech-Cluster

Z: Strategie: Cluster von Green-Tech-Unternehmen

M:

B:

Entwicklung eines Konzeptes und Strukturen für Zuständigkeiten für Probleme, für die sich sonst niemand zuständig fühlt oder die mehrere 

Ansprechpartner*innen innerhalb der Verwaltung betreffen, mit Unterstützung kompetenter externer Partner*innen: Stichwort: One Stop Agency
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Z: Amt (90) für unlösbare Aufgaben

M:

B: Konzept einer smarten Parkstrategie von Anwohnerparken und öffentlichem Parken inkl. Reduzierung des Park- und Suchverkehrs

Z:

M: Smart Parking

B: 2 Stellen für Umsetzung "Verbesserung der Radinfrastruktur"

Z:

M: Personalstellen Radverkehr

B:

Z:

Produkt 54, Ziel1, M1: Erneuerung und Optimierung von verkehrstechnischen Einrichtungen insbesondere Modernisierungsprogramm 

Lichtsignalanlagen mit bevorrechtigter Ampelschaltung für den Umweltverbund

M: Beschleunigung des ÖPNV 

B: Einnahmen durch zusätzliche Investition in Parkautomaten einplanen

Z: Einnahmen durch zusätzliche Parkautomaten

M:

B:

Z: Umstiegsbelohnung auf nachhaltige Verkehrsmittel erweitern

M: Bei Abschaffung eines PKW soll nicht nur ein Jahresticket ÖPNV, sondern wahlweise auch ein Zuschuss für Rad/Pedelec möglich sein

B:

Z: Umsetzung Verkehrslenkungs- und Beruhigungskonzept Altstadt

M: Umsetzung des Gemeinderatsbeschlusses zur Ausstattung mit Pollern in der Altstadt

B: Umsetzung der Sicherheit durch Betonsperren an Großveranstaltungen

Z:

M: Hochsicherheitspoller

B:

Z: Verbesserung der Radinfrastruktur in der Stadt

M: Zusätzliche Mittel für Abstellanlagen, Radspuren, Lückenschluss etc. durch Beantragung des Programms "Stadt und Land"

B:

Z: Zuschüsse Radverkehr

M: Beantragung des Programms "Stadt und Land"

B:

Z: Anwohnerparken

M:

Einführung eines möglichst flächendeckenden Anwohnerparkens und sozialverträgliche Erhöhung der Anwohnerparkgebühr nach dem "Freiburger 

Modell"

B: Erhöhung der Kontrollen für mehr Sicherheit, Durch höhere Kontrollen auch höhere Einnahmen durch Bußgelder, Ausstattung mit Betriebsfahrrädern

Z:

M: Erhöhung GVD-Stellen zur Überwachung des ruhenden Verkehrs

B: Maßnahmen nachhaltiger Pendlerverkehr 

Z: quellnahen P&R unterstützen

M: Schnellbusse einrichten (siehe Punkt 7 Klimaschutzaktionsplan)

B: Umsetzen des Radkultur-Tags am 18.9.2021 und Beantragung der Landesmittel für 2022

Z:

M: Durchführen des Radkultur-Tags

B:

Z: Kontrollen ruhender Verkehr an Sonn-und Feiertagen

M: zusätzliche Kontrollen des Verkehrs an den Wochenenden

B:

Z: Lastenleihrad in jedem Stadtteil 

M: In jedem Stadtteil (außer in von next-bike versorgten) soll bis 2022 mindestens ein Lastenrad zum Ausleihen zu Verfügung gestellt werden

B: Mobile Mobilitätsberatung des ZUM in den Stadtteilen

Z:

M: ZUM Mobil in den Stadtteilen

B:

Z: Ausweitung der Geschwindigkeitsmessungen (ggf. mit Hilfe externer Firma)

M: M7: Gewährleistung der Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs

B:

Z: Konkretisierung von Forderungen aus dem "Radentscheid" und Entwicklung von Maßnahmen über das Förderprogramm "Stadt und Land"

M: Umsetzung Radentscheid

B:

Z:

M: Gutachten: rechtssichere Umwandlung von Stellplätzen in Carsharing-Parkplätze nach Carsharing Gesetz 2021

B: Konzept, Leitlinien und Kriterien erarbeiten für die Ausschreibungen/Vergabe von Carsharing-Stellplätzen

Z: Ausbau und Weiterentwicklung von nachhaltigen und alternativen Mobilitätsformen

M: Umsetzung Carsharing Gesetz (CsgG): Verkehrsplanung

B:

An ausgewählten Samstagen und an verkaufsoffenen Sonntagen ist der ÖPNV in HD als Modellprojekt kostenlos. Durch Befragungen und 

Berechnungen soll erhoben werden, wie hoch der Effekt der "Umsteiger*innen" und entsprechende CO2-Einsparungen sind. Bei Erfolg soll eine 

Ausweitung auf weitere Samstage geprüft werden.

Z: Kosten/Nutzen-Analyse von kostenlosem ÖPNV am Wochenende

M: kostenloser ÖPNV an ausgewählten Samstagen und verkaufsoffenen Sonntagen

B: Zur Erhöhung der Einnahmen

Z:

M: Erhöhung Zweitwohnungssteuer von 10 auf 12%

B: Erhöhung des Ansatzes

Z: Globaler Minderaufwand

M: Amt 31, 67, 81 sollen aus dem globalen Minderaufwand herausgenommen werden

B: Erhöhung des Förderprogramms, da Fördertopf regelmäßig früh erschöpft ist

Z:

M: Erhöhrung des Förderprogramms Kreativwirtschaft

B: Bereitstellung von Projektmitteln zur Zwischennutzung für Umsetzung von Zwischennutzungsprojekten

Z:

M: Projektmittel für Team Z

4.020.000 € 2.473.000 € 0 € 7.110.000 € 6.112.000 € 0 €

1.547.000 € 998.000 €
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Grüne 80

30.000 €

160.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne 81 30.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne 81 160.000 €

Grüne 81

100.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne 81 50.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne 81

Grüne 81 1.200.000 €

6.000.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne 81 -800.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne 81 2.000.000 €

Grüne 81 1.500.000 € 4.500.000 €

1.500.000 €

500.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne 81

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne 81 250.000 €

Grüne 81 200.000 €

40.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne 81 20.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne 81 20.000 €

15.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne 81

25.000 €Grüne 81 25.000 €

15.000 €

400.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne 81 10.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

70.000 €

-1.000.000 €

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne 81

Anmerkung der Verwaltung:

Anmerkung der Verwaltung:

Grüne 81


